
Herausforderung „Osteoporose”
Beinharte Lösungen für Wien

Diskussionsveranstaltung mit den BezirksärztInnen

Eine Initiative von
Prim.a Dr.in Katharina Pils

&
Prim. Univ.-Prof. Dr. Marcus Köller

21. April 2010, 19.30 Uhr – SMZ Sophienspital



Allgemeine Hinweise

Tagungsort:
Veranstaltungssaal

Europa-Pavillon
SMZ-Sophienspital

Apollogasse 19
A-1070 Wien

Zeit:
ab 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Anmeldung:
erbeten mit beiliegendem Anmeldeformular

Parkmöglichkeiten (Gratis):
im Sophienspital oder in der Apollogarage (Apollogasse 13)

Bitte bringen Sie Ihr Ticket
zum Abstempeln zur Registratur

2 Punkte

Die Teilnahmebestätigung erhalten
Sie bei der Registratur

Druck: ROBIDRUCK, A-1200 Wien – www.robidruck.co.at



Herausforderung „Osteoporose”
Beinharte Lösungen für Wien

Diskussionsveranstaltung mit den BezirksärztInnen

Veranstaltungssaal, Europa-Pavillon, SMZ-Sophienspital
Apollogasse 19, A-1070 Wien

19:30 Uhr – Welcome Reception
mit SRin Mag.a Sonja Wehsely

20:00 Uhr – Eröffnung durch die Stadträtin

Impulsreferate:

Osteoporose im Alter – harmloses Leiden oder tödliche
Erkrankung ?

Worauf wir achten müssen!
(M. Köller)

Sturzprävention und Frakturprophylaxe – mit
Knochenarbeit zum Erfolg

Ein multimodales Therapiekonzept ist gefordert !
(K. Pils)

Im Anschluss offene Diskussion und Buffet

Zusammenfassung und Ausblick K. Pils / M. Köller



Wenn orale Bisphosphonate nicht verwendet 
werden können ...

Bonviva® 3 mg iv Fertigspritze 
1x im Quartal 
bei postmenopausaler Osteoporose
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Fachkurzinformation zur 4. Umschlagseite
Bonviva® 3 mg Injektionslösung.
Qualitative und quantitative Zusammensetzung: Eine Fertigspritze mit 3 ml Lösung enthält 3 mg Ibandronsäure (entsprechend 3,375 mg
Mononatriumibandronat 1 H2O). Die Konzentration an Ibandronsäure in der Injektionslösung beträgt 1 mg pro ml. Anwendungsgebiete:
Therapie der Osteoporose bei postmenopausalen Frauen mit erhöhtem Frakturrisiko (siehe veröffentlichte Fachinformation Abschnitt 5.1
„Pharmakodynamische Eigenschaften“). Eine Reduktion des Risikos vertebraler Frakturen wurde gezeigt, eine Wirksamkeit hinsichtlich
Oberschenkelhalsfrakturen ist nicht ermittelt worden. Gegenanzeigen: - Hypokalzämie (siehe veröffentlichte Fachinformation Abschnitt 4.4
„Besondere Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung“). - Überempfindlichkeit gegen Ibandronsäure oder einen der
sonstigen Bestandteile. Liste der sonstigen Bestandteile: Natriumchlorid, Eisessig, Natriumacetat 3 H2O, Wasser für Injektionszwecke.
Inhaber der Zulassung: Roche Registration Limited, 6 Falcon Way, Shire Park, Welwyn Garden City, AL7 1TW, Vereinigtes Königreich.
Verschreibungspflicht/Apothekenpflicht: rezept- und apothekenpflichtig, wiederholte Abgabe verboten. Pharmakotherapeutische
Gruppe: Bisphosphonate, ATC-Code: M05B A06. Besondere Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wech-
selwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstige Wechselwirkungen sowie Informationen zu Schwangerschaft und Stillzeit
und zu Nebenwirkungen sind der veröffentlichten Fachinformation zu entnehmen.


